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Leben

• Monika Naxe-
ra (45) wird mit  
1. März 2010 neue 
G e s c h ä f t s f ü h -
rerin bei Gans, 
einem Wiener 
Traditionsunter-
nehmen für hoch-
wertige Home-
Accessoires. Naxera verfügt aus 
ihren vorangegangenen leitenden 
Tätigkeiten bei  Appelt Markenar-
tikelvertrieb und Kimberly-Clark 
Europe über langjährige Erfahrung 
im Handel.

Karriere

Jung von Matt/Donau und Draftfcb wurden bei der Adgar-Gala des 
Verbandes Österreichischer Zeitungen (VÖZ) als Doppelsieger 
gefeiert: Bei „Beste Anzeigen“ siegte Jung von Matt/Donau in den 
Kategorien „Auto und Motor“ sowie „Dienstleistungen“. Draftfcb 
gewann in den Sparten „Handel“ und „Social Advertising“. Spar 
Österreich wurde als „Printwerber 2009“ ausgezeichnet. VÖZ-Boss 
Horst Pirker stellte fest: „Trotz der Doppelmühle von Wirtschaftskri-
se und Internet haben sich die klassischen Medien 2009 überraschend 
gut gehalten.“ Bild v. l. n. r.: Claudia Volak/Auto Touring; Harald 
Knabl/NÖN; Josef Koinig/Jung von Matt; Judith Zingerle und Michael 
Oblasser/Mercedes-Benz Österreich. cc  Foto: VÖZ

Schnappschuss
Adgar-Erfolge für Jung von Matt/Donau 

Als Caterina de’ Medici einen Kin-
derwunsch hegte, trank sie Stuten
urin und badete in Kuhmist. Dass 
Kinder nicht nur aus Menstruati-
onsblut entstehen, war 
da schon bekannt. Wel-
che Rolle Hygiene bei 
der Geburt spielt, soll-
te noch jahrhunderte-
lang ungeklärt bleiben. 
Get Me Out: A History of 
Childbirth from the Gar­
den of Eden to the Sperm 
Bank (Holt mich heraus: 
die Geschichte der Ge-
burt vom Garten Eden 
bis zur Samenbank) von der US-
amerikanischen Journalistin Randi 
Hutter Epstein ist eine Sammlung 
grotesker, naiver, barbarischer und 
lehrreicher Geschichten rund um 
die Geburt im Wandel der Zeit. Der 
Bogen spannt sich vom spanischen 
Arzt Arnaldus de Villanova, der vor 
700 Jahren Sperma in eine bauch-
förmige Vase füllte und wartete, 

dass ein Kind heranwuchs, hin zur 
modernen Fortpflanzungsindustrie, 
die, wie die Autorin kritisiert, nicht 
genug reguliert ist. Hutter Epstein 

berichtet von bizarren 
Vorläuferinstrumenten 
zur Geburtszange; von Ta-
bus, die Ärzte Babys zur 
Welt bringen ließen, ohne 
den mit einem Stoffzelt 
überspannten Schambe-
reich der Frau zu sehen; 
von den Schmerzen, die 
als „göttliche Pflicht“ und 
Bedingung fürs Mutter-
werden galten. Erst als 

die britische Monarchin Victoria 
bei der Geburt ihrer Kinder Äther 
verlangte, begannen sich Schmerz-
mittel durchzusetzen. ari
Randi Hutter Epstein:
„Get Me Out: A History of Child­
birth from the Garden of Eden to 
the Sperm Bank“  
W. W. Norton & Co, 2010 
ISBN: 978-0393064582

Buch

Kinderkriegen im Spiegel der Jahrhunderte

Termine

•Kapitalmarktszenario Öster-
reich und CEE. So lautet das Thema 
eines Pressegesprächs am Donners-
tag, den 8. April, im Hotel Sacher in 
Wien. In der Veranstaltung erörtern 
Peter Brezinschek, Chefanalyst der 
Raiffeisen Zentralbank Österreich, 
Birgit Kuras, Chefanalystin der 

Raiffeisen Centrobank, und Stefan 
Maxian von der Raiffeisen Centro-
bank, Bereich Research, die Situa-
tion sowie Chancen und Risiken der 
Kapitalmärkte in Zentral- und Ost-
europa.

www.rzb.at

• Hedy Lamarr-Lectures 2010. Mit 
Anton Pelinka und Helga Novotny 
ist die Vortragsreihe zur Wissensge-

sellschaft in der Österreichischen 
Akademie der Wissenschaften 
(ÖAW) gestartet, weitere Vorträge 
prominenter Wissenschaftler fol-
gen in den kommenden Monaten. 
Die Rolle des Wissens hat sich dra-
matisch verändert. Individuelles 
und kollektives Wissen, seine Or-
ganisation und Nutzung werden im-
mer mehr zur Grundlage unseres 
gesellschaftlichen Handelns. Wis-

sen wird zur zentralen Quelle von 
Wirtschaftswachstum. Zudem ver-
ändern neue Technologien Verfüg-
barkeit von und Zugang zu Informa-
tion radikal. Mit möglichen Folgen 
dieser Veränderungen befassen 
sich die „Hedy Lamarr-Lectures“, 
veranstaltet von der ÖAW, der Te-
lekom Austria Group und dem Me-
dienhaus Wien. 

www.telekom.at

•  K e r s t i n 
Schabhüttl über-
nimmt ab sofort  
bei Update Soft-
ware, einem euro- 
päischen Her-
steller von CRM-
Lösungen mit 
Stammsitz in Wien, 
den Bereich Investor Relations. In 
ihrer neuen Position wird Kerstin 
Schabhüttl für die Durchführung 
von Kommunikationsmaßnahmen 
mit Aktionären, Investoren und 
Analysten verantwortlich sein.

• Mario Muken-
schnabel (39) über-
nimmt die Leitung 
der Allianz Lan-
desdirektion in 
Oberösterreich. 
Mukenschnabel 
startete seine 
Laufbahn 1986 bei 
der Firma Leitz, ehe er 2003 in die 
Versicherungsbranche wechselte. 
Bei der Uniqa Versicherung fun-
gierte der verheiratete Vater eines 
Sohnes als Regionalmanager in  
Oberösterreich. 

•Die 26-jährige 
gebürtige Vorarl
bergerin Katha-
rina Götze ist als 
Kundenberate-
rin neu im Team 
der Wiener Agen-
tur Aigner PR. 
Götze studierte 
Publizistik und Kommunikations-
wissenschaften an der Universität 
Wien und sammelte berufliche Er-
fahrungen beim Lifestyle-Magazin 
H.O.M.E. sowie in der Landesregie-
rung Vorarlberg und beim ORF. cc


